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Idee und übergeordnete Zielsetzung

• Regulatory Sandboxes sollen erstens ermöglichen

▪ neue Energietechnologien und Marktdesigns unter realen Bedingungen 
zu erproben 

▪ Abzuleiten, wie das gesetzliche Regelwerk anzupassen ist, um 
vorteilhaften Technologien und Geschäftsmodellen den Markteintritt 
nicht zu verunmöglichen

• Die Idee der Regulatory Sandbox ist das Ausprobieren unter 
Realbedingungen. 

• Die Ziele der Sandbox sind eine reale und schnelle Überprüfung der 
zunächst theoretischen Innovationen. 



Idee und übergeordnete Zielsetzung

Ziele Nichtziele

Ziel der Regulatory Sandbox ist die Erprobung von

innovativen Vorhaben und energiespezifischen

Vorgaben, welche erst durch eine Erprobung im realen

Umfeld analysiert und/oder verifiziert werden können.

Nichtziel ist die Analyse von Forschungsfragen oder die

Durchführung von Tests, welche gleichwertig durch

Berechnung oder Simulation beantwortet werden

können.

Durch die Nutzung der Regulatory Sandbox erfolgt ein

klarer Erkenntnisgewinn für die innovative

Energietechnologie oder für die Fortentwicklung der

rechtlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen.

Nichtziel ist die Gewährung einer indirekten

Zusatzfinanzierung der Investition bzw. der

Demonstrationsanlage durch den Entfall oder die

Umschichtung der ansonsten anfallenden

Systemnutzungsentgelte.

Kubeczko, Wang, Schmidt, Friedl, Biegelbauer, Veseli, Moser, Steinmüller, Madner, Wolfsgruber (2020): F.R.E.SCH Freiraum für Regulatorisches Experimentieren Schaffen; Projektendbericht, Mai 2020. Web: 

https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:91b6958e-5787-4baf-9207-186803528ee9/FRESCH_Endbericht.pdf (2024-05-28).

https://www.bmk.gv.at/dam/jcr:91b6958e-5787-4baf-9207-186803528ee9/FRESCH_Endbericht.pdf


Regulatorische Ausnahmen – wovon & wie? 

• Erstmals „Regulatory Sandboxes“ im Energiebereich in Österreich

• Einführung im Rahmen des EAG-Gesamtpakets
▪ ElWOG 2010 & GWG 2011 → Strom und Gas
▪ Thematische Einschränkung auf Systemnutzungsentgelte → 

Abweichungen von Entgeltstruktur, Bemessungsgrundlage, 
abrechnungsrelevantem Zeitraum, betragsmäßige Reduktion bis zu 
vollständiger Befreiung

▪ Bescheidmäßige Festlegung durch Regulierungsbehörde
▪ Antrag erforderlich → Antragsformulare: https://www.e-

control.at/ausnahmen-von-systemnutzungsentgelten 

• Voraussetzungen
▪ Forschungs- und Demonstrationsprojekt



Regulatorische Ausnahmen – für wen & unter welchen 
Bedingungen? 

• Forschungs- und Demonstrationsprojekte

▪ Demonstrationsprojekt: „Vorhaben, das eine in der Union völlig neue 
Technologie („first of its kind“) demonstriert, die eine wesentliche, weit 
über den Stand der Technik hinausgehende Innovation darstellt;“

▪ Erfüllung von mindestens zwei von acht aufgelisteten Zielen

§58a ElWOG 2010 & §78a GWG 2011



Regulatorische Ausnahmen – für wen & unter welchen 
Bedingungen? 

• Forschungs- und Demonstrationsprojekte

▪ Förderentscheidung gem § 16 Forschungs- und 
Technologieförderungsgesetz (oder äquivalentes Förderprogramm) 

▪ Antrag auf Erteilung einer Ausnahme bei der Regulierungsbehörde 
enthält gesetzlich festgelegten Mindestinhalt 

• Entscheidung der Regulierungsbehörde binnen drei Monaten nach 
Einlangen des vollständigen formgültigen Antrags

§58a ElWOG 2010 & §78a GWG 2011
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